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à eneſte Ereigni e
Der Reichstag vollzog am Freitag die Wahl ſeines Präſidiums und
zwar wurde Graf Balleſtrem wieder zum Präſidenten zum erſten
Vizepräſidenten der konſervative Graf Stolberg Wernigerode zum
zweiten der Nationalliberale Paaſche gewählt

Der kommandierende General des I Armeekorps Freiherr von der Goltz
äußert ſich im Dezemberheft der Deutſchen Reoue über den Luxus
im Heere in ſehr beachtenswerten Ausführungen

Von Jntereſſe ſind die Urteile der Wiener Blätter über die deutſche
Thronrede

Fünf franzöſiſche Kriegsminiſter haben ſich gegen die Reviſion des
Dreyfusprozeſſes ausgeſprochen
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In Namslau Schleſien entgleiſte ein Güterzug wobei 3 Beamte
ſchwer verletzt und eine Frau getötet wurden

Was in der Welt vorgeht
Halle 5 Dezember

Das Ereignis der ablaufenden Woche war natürlich die Eröffnung
der erſten Seſſion des neuen Reichstages Aus zwei Gründen hat man
der Eröffnung mit einer gewiſſen Spannung entgegengeſehen ob der
Kaiſer wie ſonſt zu Beginn einer Legislaturperiode den Reichstag er
öffnen und die Thronrede verleſen werde Das war die eine und wie
die Sozialdemokratie bei der Präſidentenwahl ſich verhalten
werde das war die andere Frage Die erſtere wurde bereits vormittags
vor dem Zuſammentritt des Reichstags beantwortet

wurde gemeldet wird den Reichstag nicht eröffnen Wir finden dieſen
niſchluß durchaus berechtigt Wer eben erſt eine Stimmband Operation

durchgemacht hat ſoll natürlich nicht durch Verleſung einer langen Throu
rede ſeine Stimme unnötig anſtrengen und ſo vielleicht für die Dauer
wenn nicht gerade ſeine Geſundheit ſo doch den Wohlklang ſeiner Stimme

jefährden Was die Präſidiumswahl anbetrifft ſo handelte es ſich nur
um die Frage ob die Sozialdemokratie die Wahl eines Abgeordneten aus
ihrer Milte verlangen werde Daß keiner gewählt werden würde ſtand
bei der Zuſammenſetzung des Reichstags von vornherein feſt Jn der
Tat ſtellten ſie ihren Führer Singer als Kandidaten für den erſten Vize
präſidenten auf weil ihnen als numeriſch zweitſtärkſter Partei auch der
zweite Poſten im Präſidium dem Herkommen gemäß gebühre

Auf die Thronrede ſelbſt war man wenig geſpannt Man erwartete
ſenſationelle Ankündigung und ſind ja auch keine brennenden
in der Schwebe Die Finanznöte kennt man und über die

Reichsfinanzreform iſt man hinſichtlich ihrer Notwendigkeit im Klaren
Nur kurze Zeit können die Reichsboten vor dem Weihnachtsfeſt in Berlin
verſammelt ſein aber die Verlängerung des Handelsproviſoriums mit
England und die erſte Leſung des Reichshaushalts für 1904 bieten rede
eifrigen Abgeordneten ſchon Gelegenheit unſere ganze Wirtſchafts Politik
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anderſetzungen wird es nicht fehlen denn wie aus der letzten Wahlzeit

erinnerlich ſein wird der neue Reichstag iſt wirklich ein neuer zahlreiche
Abgeordnete ſind zum erſten Male in die deutſche Volksvertretung gewählt

worden und haben das Bedürfnis zu zeigen daß ſie nicht blos zum Still
ſitzen gekommen ſind

Der Aufſtand der räuberiſchen Bondelzwarts die einen Plünderungs
zug in unſer ſüdweſtafrikaniſches Schutzgebiet unternommen hatten
iſt zu Ende ihre Stellung iſt von unſerer Schutztruppe ohne Verluſte für
die Weißen eingenommen alle geraubten Güter ſind wiedergewonnen
Das dürfte der letzte Verſuch Unruhen zu ſtiſten in Deutſch Südweſt
afrika geweſen ſein und die engliſchen Zeitungen aus der benachbarten
Kapkolonie die ſo gern Hiobspoſten aus unſerem Gebiet meldeten werden
nun wohl die für ſie recht angenehme aber wenig wahrheitsgemäße Be
ſchäftigung unterlaſſen Die neue Republik Panama in Zentral
Amerika iſt vom Deutſchen Reiche anerkannt Erwähnt ſei hier gleich
daß die junge Republik jetzt mit den Vereinigten Staaten den Vertrag
wegen Erbauung des Panama Kanals abgeſchloſſen hat Zu dieſem
Zwecke war der ſelbſtändige Staat Panama natürlich blos gegründet
worden

Die Wiederaufrollung der Dreyfus Angelegenheit in Frankreich
d h die vom Kriegsminiſter André beantragte abermalige Unterſuchung
des Falles durch den Pariſer Kaſſationshof wird noch vor Weihnachten
zur Entſcheidung kommen und wahrſcheinlich in der einen oder in der
anderen Form zur völligen Freiſprechung des früheren Artillerie Kapitäns
führen Zur Zeit iſt er nur von dem Antritt der in Nennes erkannten
zehn Jahre Einſchlirßung begnadigt für unſchuldig erklärt iſt er nicht
Der Zank der franzöſiſchen Parteien wegen dieſer Sache ſchlägt wieder
hohe Wellen aber da der Kriegsminiſter ausdrücklich anerkennt daß ver
ſchiedene Dokumente die Dreyfus entlaſteten dem letzten Kriegsgericht
vorenthalten ſind ein anderes Belaſtungs Schriftſtück aber nachweislich
gefälſcht iſt ſo laſſen die Dinge ſich kaum noch aufhalten der Stein rollt
mit vergrößerter Kraft

Die Lage in Oſtaſien iſt noch immer ungeklärt
ſich widerſprechenden Nachrichten laſſen eine zuverläſſige

zu Die Japaner ſcheinen durch die fortgeſetzte Verzögerung einer end
giltigen Antwort von Seſten Rußlands nervös geworden zu ſein Den
aus Europa eingegangenen Meldungen über die angebliche Grundlage
einer zwiſchen Rußland und Japan getroffenen Vereinbarung zur Regelung

der Schwierigkeiten wird in Tokio der japaniſchen Hauptſtadt kein
Glauben geſchenkt Gegenüber der optimiſtiſchen Anßcht die Graf Lambs
dorff bei Gelegenheit des Empfangs des diplomatiſchen Korps in Peters
burg in der letzten Woche hinſichtlich der Ausſichten auf eine friedliche
Regelung ausgedrückt haben ſoll wird dort darauf hingewieſen daß dieſer
Optimismus ſchlecht übereinſtimme mit dem fortgeſetzten herausfordernden
Vorgehen Rußlands ſowohl bezüglich der Mandſchurei wie Koreas

n die zum Teil
Beurteilung nicht

Der Lurus im Hreere
Halle 5 Dezember

Ueber dieſes Thema veröffentlicht der kommandierende General
Freiherr v d Goltz im Dezemberhefte der Deutſchen Revue eine ſehr
beachtenswerte Abhandlung Dieſelbe ſei in nachſtehendem kurz ſkizziert
Genannter glaubt an das Vorhandenſein eines wirklichen Luxus im Heere

nehmenden Verteuerung der Offizierslaufbahn entgegenzuwirken ſei Die
Urſachen für dieſe Verteuerung liegen zunächſt im Sinken des Geldwertes

während der letzten Jahrzehnte Lebensmittel Wohnung und ähnliches
ſind ungleich teurer geworden als die Offiziersgehälter inzwiſchen geſtiegen
ſind Mit der Kleidung ſteht es einesteils ebenſo andernteils wird ſie
durch kriegsmäßige Geſtaltung des Dienſtes weit ſtärker abgenutzt als
ehedem ganz abgeſehen davon daß in allen Ständen der Aufwand an
Kleidung außerordentlich gewachſen iſt Ueberdies iſt die Uniformierung
infolge der Verleihung von Abzeichen u dergl teurer geworden wobei das
Koſtſpielige mehr das Nebeneinander verſchiedener Stücke zu W Zwecke

als der Preis des einzelnen Stückes iſt dahin gehören z B die weißen
und braunen Handſchuhe die Feldbinde und Schärpe der hohe derbe

Stiefel für den Dienſt und der hohe feine Stiefel für Meldungen ufw
Jn Bezug auf dieſe Verhältniſſe ſpricht General v d Goltz den ſehr be
merkenswerten Satz aus Kein Verſuch darin Abhilfe zu ſchaffen wird
in der Armee auf Widerſpruch ſtoßen ſondern mit ungeteiltem Beifalle
aufgenommen werden Jſt das Eingreifen des oberſten Kriegsherrn
zur Abſtellung alles Koſtſpieligen ſolcher Art erforderlich und ausreichend

ſo gibt es nicht wenige Momente bei denen Offizier aus eigener
Kraft Abhilfe ſchaffen kann An die Spitze davon ſtellt v d Goltz die
Forderung daß der Offizier in ſeinen ſämtlichen Ausgaben rechnen ſoll
Wer nicht vermögend iſt muß ſich mit der Empfindung erfüllen daß es
für den Kavalier keine Schande iſt wenn er einmal erklären muß er habe
kein Geld für eine Ausgabe Unehrenwert iſt es auf anderer Leute Koſten

nobel zu ſein Das iſt des Hochſtaplers Geſchäft ſchreibt v d Goltz
wörtlich Die Vereinfachung der offiziellen und halboffziellen
Geſelligkeit iſt eine weitere Aufgabe Vor allen Dingen iſt die Unſitte
ſich nur noch zum Eſſen einzuladen die zum höchſten Schaden für jede
wirkliche Unterhaltung in Deutſchland in Blüte ſteht aus der Welt zu
ſchaffen Jm Kreiſe der Offizierkorps ſelbſt ſollten die Feſteſſen aufs
äußerſte eingeſchränkt werden Wenn es außer dem Kaiſergeburtstag noch

zwei oder drei offizielle Feſtmahle jährlich im Offizierkorps gäbe meint
v d Goltz ſo wäre das ſchon reichlich genug Ruhmvolle Er
innerungen durch Feier des Gedenktages hochzuhalten iſt gewiß ein lobens

wertes Ding Aber es kann anders geſchehen als durch eine gemeinſame

Mahlzeit beiſpielsweiſe durch eine Feſtrede einen Vortrag eine an die
Erinnerung des Geſchehenen belebende Uebung

Von der einfachen Geſtaltung der offiziellen Geſelligkeit verſpricht ſich

General v d Goltz mit Recht daß die ganze Lebensart unwillkürlich ein
facher werde ſobald die offizielle Gefelligkeit damit den Anfang mache
Das heilſame Beiſpiel das in dieſer Beziehung die Regimentskommandeure
geben könnten wird in ſeinen Wirkungen r v d Goltz ſicherlich nicht
überſchätzt denn der größere Teil unſerer Jugend fügt ſich in der Tat in
die hohen Ausgaben nur mit einem ſtillen Seufzer weil ſie fürchten den
Schein der Knickerigkeit auf ſich zu laden Jm Leben der Kaſinos

deren zu Ausſtattung auch v d Goltz tadelt muß
natürlich das gleiche Beiſpiel gegeben werd Hauptſache aber bleibt
daß im Offizierkorps jede falſche Schen vor der Armut verſchwinde
und damit den übrigen Ständen ein Muſter vor Augen geſtellt werde

Keine ſchließt v d G daher geſcheut werden denOffizie r wieder mit dem Stolze der Armut zu erfüllen den einſt der

Ordensritter empfand als er dieſer Göttin mit bloßem Haar und nackten
Füßen die ewige Treue ſchwor

teilweis luxuriöſe
en Die

Mühe oltz darf

wie unſer innervpolſtiſches Leben ſehr lebhaften Ausein j nicht erörſert aber trotzdem mit größtem Ernſte die Frage wie der zu
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Von Hönigs Guaden ſind die Gohren von wahrhaft herzerquickender Unverfrorenheit Scharen die über die Geburt des Heiland des jubilierend zit
Mama hat ſie ſchon verwöhnt und an Chriſta hängen ſie ſchon J der Krippe hernieder ſtiegen Hoch oben ſtrahlte der glänzende

Roman von Julia Jobſt gerade ſo Sie kennt die Rackers auch alle für mich ſehen Stern und zu Füßen des ſchönen Bildes zeigte ſich die
22 Fortſetzung Nachdruck verboten die kleinen Schmutzfinken ſämtlich egal aus Weihnachtskrippe auf das rührendſte in kindlicher Einfalt

Hat ſie den Kaffee ausgetrunken Kind fragte Hans Aber Hans Jürgen mach Dich doch nicht ſchlechter als aufgebaut
Jürgen mit beleidigender Ruhe Du biſt Doch nun vertreibt Euch die Zeit ſo gut es geht Vom Himmel hoch da komm ich her und bring Euch

Nein der Zucker iſt wieder alle
Ja ja Zucker nährt den Mann ſagte Albrecht mit

ſcheinbarem Ernſt das ſieht man an Weber Wenn ich mich
penſionieren laſſe ziehe ich zu Dir Chriſta es ſieht hier alles
ſo wohlgenährt aus Bei den letzten Worten blickte er auf
Magd die in ihrer rundlichen Fülle gerade ihre Aufwartung
machte um den Kaffee anzumelden

Nun mußte auch die junge Frau lachen Welch vergnügte
Veſperſtunde war das Albrecht zögerte mit dem Aufbruch bis
Hans Jürgen plötzlich fragte Wann beginnt Eure Be
ſcherung

Um ſieben Uhr
So mache uns doch die Freude und wohne der unſrigen

bei alter Junge Jn einer halben Stunde fährt Dich Chriſtian
hinüber und wir beſcheren ſchon um ſechs Uhr der vielen
Göhren wegen ohne dieſe geht es hier nun einmal nicht ab
nach alter Sitte Jch war doch nur Mutters Einziger und
da beſorgte ſie ſich zum Feſte noch die vielen anderen zu da
mit der Lärm auch groß genug werde Und daß es bei uns
nicht anders wird dafür ſorgt ſchon meine kleine Frau Jch
fürchte ſogar ſie plant noch allerhand Neues dazu hat ſie
doch immer mit dem Paſtor zu tuſcheln und mein geiſtlicher
Freund tut genau ſo wichtig wie dieſer Kindskopf
Cchriſta lächelte nur geheimnispoll zu dieſen Worten ſchloß
ſich aber den Bitten ihres Mannes herzlich an

Jch möchte es für mein Leben gern denn bei uns geht
immer all dergleichen ſo feierlich zu ganz nach Mamas Ge
ſchmack

Mit ſo etwas geben wir uns hier nicht ab Albrecht hier

0

Jn einer Stunde ſchellt das Chriſtkindchen Könnt Jhr auch
Euer Weihnachtslied Sonſt fliegen alle ſchönen Sachen wieder
gen Himmel Ob das heilige Kind auch etwas für Dich hat
Albrecht Lachend flog Chriſta hinaus ſie hatte ja noch ſoviel zu beſorgen

Der große Saal des Hauſes ſtrahlte in Lichterglanz Zwei
mächtige Tannenbäume ſchmückten zwei Ecken des weiten
Raumes hier und da flammte ein Zweiglein auf und ver
breitete den köſtlichen Weihnachtsduft es roch nach Aepfeln
und Honigkuchen Ranuſchgold kniſterte unter Chriſtas ge
ſchäftiger Hand nur Chriſtian der alte Kutſcher des Hauſes
durfte ihr helfen Von Tanne zu Tanne zog ſich eine grüne
Wand die noch ganz im Dunklen lag und hinter derſelben er
tönten gedämpfte Laute Dort ſaß verborgen der Küſter
welcher leiſe das Weihnachtslied auf dem Piano prälndierte
auch Chriſtian ſchlüpfte jetzt hinter die grünen Zweige während
Chriſta mahnte Alſo gut aufgepaß ſo wie ich zum zweiten
Mal läute ſtecken Sie die große Lampe an und Herr Becker
beginnt das Vorſpiel zum Lied Alles fertig

Wir ſind bereit gnädige Frau
Klopfenden Herzens ſah Chriſta noch einmal umher dann

öffnete ſie die Nebentür und bat den jungen Pfarrer Klandius
ihr zur Seite zu treten die Glocke in ihrer Hand gab einen
hellen Klang und dann noch einmal Die Türen öffneten ſich
es drängte ſich in dieſelben groß und klein während Mama
Schönfeld mit den beiden Herren vom Wohnzimmer aus herein
kam Feierlich ertönte das Vorſpiel zum Feſtgeſang durch den

Raum und inmitten des grünen Hintergrundes flammte es
magiſch auf Ein herrliches Transparent zeigte der Engel

heilg je Mär Die Stimmen fielen ein jungen
die alten mächt tig brauſten die Töne empor in begeiſterter

jubelnder Andacht Da blieb kein Herz ungerührt und die ernſte
Anſprache des von ihnen allen hochverehrten Pfarrers fiel auf

fruchtbaren Boden

fromme dieund

Hans Juürgen hatte die Hand Chriſtas gefaßt und Albrecht
drückte mit feucht ſchimmernden Augen diejenige von Mama
Schönfeld welche tapfer mitſang während das verräteriſche
Naß der Augen ihre Rührung verriet Der Schlußchoral
war verklungen und die ungeduldigen Kleinen wurden an ihre
Plätze geführt während die Eltern ſich leiſe anſtießen und voll
andächtiger Bewunderung das weihnachtliche Bild betrachtetenwelches als Ueberraſchung von den geſchi citen Händen Chriſtas

angefertigt worden war
Das haſt Du gut gemacht ertönte jetzt Hans Jürgens

Stimme und er küßte die errötende Frau herzhaft auf den
Mund Mama Schönfeld folgte ſeinem Beiſpiel und ſagteSiehſt Du mein Kind das lobe ich mir da a Du Dein
früher erworbenes Können in den Dienſt des heiligen Evan
geliums geſtellt

Ja meine liebe Chriſta das nennt man werktätiges
Chriſtent um Sieh welchen Eindruck Dein Kunſtwerk auf
dieſe Leute macht Klaudius wies auf die ſich vor dem Trans
parent drängenden Kinder

Ein kleiner Krauskopf ſtreckte ſoeben ſeine Aermchen ver
langend zu Hans Jürgen empor der inmitten bewundern
den Kinder ſtand Jk will ok eens den heilgen Chriſt ſeihn
Lachend nahm der Gutsherr den Kleinen auf den

Der

Arm
Kik Mariken do liegt hei in de Krippe uff Stroh
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Scüte 2 Sonntag
Politiſche leberſight

Deutſches Reich
Berlin 4 Dezember Hofnachrichten Das froſtklare Wetter

begünſtigt die Spaziergänge welche der Kaiſer täglich macht Wie ſchon
erwähnt hat der Monarch die Beteiligung an der Letzlinger Hofjagd auf
geben müſſen die bekanntlich am Freitag ſtattfand Dagegen war der
Kronprinz bereits von Berlin zu der Jagd abgereiſt Auch Prinz Heinrich
hat fich nach Letzlingen begeben

Zur Präſidenwähl im Reichstag, welche wie unſere Leſer
auch aus dem Sonderberichte erſehen am Freitag ſtattgefunden hat wird
der Magdb Ztg aus Berlin gemeldet Die große Zahl der bei der
Wahl des Grafen Balleſtrem Präſidenten des Reichstags ab
gegebenen weißen Zettel etwa 100 erklärt ſich daraus daß die Sozial
demokraten die freiſinnige Vereinigung und die Polen ſoweit ſie an
weſend waren ſämtlich unbeſchriebene Zettel in die Urne legten Wie
weiter verſichert wird haben ſich auch zwei Angehörige der freiſinnigen Volks
partei dieſer Demonſtration angeſchloſſen

Hem Reichstage iſt ein Antrag Nießlers auf Bereitſtellung
von Mitteln zur ſofortigen Gewährung von Beihilfen an Soldaten
und Unteroffiziere aus dem Kriege 1870771 oder aus den Kriegen
deutſcher Staaten vor 1870 deren erbsfähigkeit infolge von Alter
Krankheit oder anderer Gebrechen dauernd auf weniger als ein Drittel
herabgeſetzt iſt zugegangen

Her Antrag auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes wird
den Reichstag auch in dieſer Seſſion wieder beſchäftigen Die Zentrums
fraktion hat beſchloſſen ihren Lieblingsantrag auch jetzt wieder ein
zubringen Zuletzt beſchäftigte der Jeſuitenantrag den Reichstag am 26
Januar 1902 Graf Poſadowsky erkärte damals auf eine Interpellation
des Zentrums daß die verbündeten Regierungen ſich im Laufe der
Seſſion über die Frage ſchlüſſig machen würden und daß der Beſchluß
dem Reichstage mitgeteilt werden würde Dies iſt jedoch nicht geſchehen
Graf Bülow hat im Bundesrate nicht die Mehrheit der Stimmen für die
Wiederzulaſſung der Jeſuiten gewinnen können Die letzte Annahme eines
Antrages auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes erfolgte im Reichstage am
25 Januar 1899 jedoch fand ſie auch damals wie ſchon öfter nicht die
Beſtätigung durch den Bundesrat Dasſelbe Schickſal ſo meinen die
L N wird vorausſichtlich trotz der Zentrumsfreundſchaft des Reichs

kanzlers auch der jetzige Antrag wieder haben
Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Freiherr von

Stengel hat am Donnerstag eine Beratung mit den bayeriſchen Ab
geordneten üder ſeinen Geſetzentwurf zur Einleitung der Finanzreſorm
gepflogen um fie für die Grundſätze der Vorlage zu gewinnen Es ſcheint
daß auch Mitglieder des Zentrms nicht jenen Widerſtand zu leiſten ent
ſchloſſen ſind den man nach der bisherigen Haltung der bayeriſchen Pa
trioten und ihrer Preſſe erwarten durfte Ohne Zweifel rechnet man in
Zentrumskreiſen für den Fall der Unterſtützung der Regierung auf ent
ſprechende Gegendienſte an anderen Stellen Auch Herr Spahn iſt bereits
an der Arbeit um ein Kompromiß zuſtande zu bringen

Zum Andenken an die Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen
die kürzlich in Skierniewice einen ſo plötzlichen Tod fand beabſichtigt man
in Heſſen eine Stiftung zu gründen Der Fonds wird dem Großherzog
am 1 Jannar 1904 überreicht werden um zu beweiſen daß der ſchmerz
liche Verluſt die Bande zwiſchen Fürſt und Volk nur noch inniger ge
knüpft hat Der Ertrag der Stiftung ſoll den Großherzog von Heſſen
in der Hebung und Veredlung der Kunſt und des Handwerks in der
Förderung von Induſtrie und Gewerbe und in der Herſtellung muſter
gültiger Wohnungen für Minderbemittelte unterſtützen

Einen bemerkenswerten Fortſchritt im einjährig freiwilligen
Militärdienſt für Volksſchullehrer ſtellt die Zentralmilitärkommiſſion
des ſchleſiſchen Provinziallehrervereins feſt Von den 1903 im Herbſt zur
Reſerve entlaſſenen 144 Lehrern der ſchleſiſchen Regimenter dienten 52
alſo 36 Prozent mit und 92 alſo 64 Prozent ohne Schnüre Von den
Freiwilligen ſind 28 zum Reſerveoffizieraſpirantenunterricht zugelaſſen
worden und 22 davon erhielten die Qualifikation während 17 andere
zu Unteroffizieren und 10 zu Gefreiten befördert wurden Auch von den
übrigen 92 ſind 34 zu Unteroffizieren und 48 zu Gefreiten befördert worden

Ueber Lehrerinnen Seminare berichtet die T Um
dem vielfach beſtehenden Mangel an Lehrkräften für die Volksſchulen
abzuhelfen wird anßer der Gewinnung einer ausreichenden Anzahl männ
licher Lehrkräfte auch auf die Heranbildung genügender weiblicher Lehrkräfte
Bedacht genommen So iſt außer der Errichtung von weiteren Lehrer
Seminaren und Präparanden Anſtalten auch die Schaffung ſtaatlicher
Lehrerinnen Seminare in Ausſicht genommen Mit mehreren Städten
ſteht die preußiſche Staatsregierung bereits in Unterhandlungen wegen
Errichtung von LehrerinnenSeminaren ſo ſoll Schleſien eine evangeliſche
Poſen eine katholiſche Lehrerinnen Bildungsanſtalt erhalten

Oeſtreich Ungarn
Die Preſſe über die deutſche Throurede

Wien 4 Dezember Die Neue Freie Preſſe nennt die geſchäfls
mäßige Nüchternheit der deutſchen Thronrede zur Eröffnung des Reichs
tages wohltuend und klärend denn ſie zeige wie ruhig und geſund
ungeachtet aller inneren Kämpfe die Entwickelung des mächtigen Deutſchen
Reiches ſich vollziehe Aus den ſchmuckloſen Sätzen der Thronrede leſe
man das ruhige machtbewußte Selbſtvertrauen heraus mit
dem das große Reich ſeine Stellung in der Welt betone und behüte Es
ſpiegele ſich in der Rede ein großes Staatsweſen das ſich allen äußeren
und inneren Stürmen gewachſen wiſſe Das weſentlichſte Merkmal ſei
aber das ruhige Hinweggehen über den Ausgang der letzten
Reichstagswahlen Das bedente Vertrauen auf die zwingende Macht
der immanenten Staats und Kulturnotwendigkeiten die die Sorge vor
Störungen oder Unterbrechungen der politiſchen Entwickelung des Reiches

ſtolz ein etwas älteres Mädchen
Kik do ſteit ok de Eſel

Die Glückliche die das Grautier entdeckt hatte wurde nun
beſtürmt es ihnen auch zu zeigen und nun trat auch Chriſta
unter ſie und bog ſich zu einem Blondköpfchen mit ſtrahlenden
Blauaugen nieder und hob es auf ihre Arme um es die
Pracht näher ſehen zu laſſen an der ſeine Augen hingen

Dank ok velmal für den heilgen Chriſt ertönte es jetzt
von der Mutter des Kindes an ihr Ohr un über Johr un
Dag mögen ſei ok wat Kleines wiegen

Mit glühenden Backen ſah die Gutsfrau in die treuen
Augen der Frau BVortz der ſchmucken Dreſcherfrau die in ihrer
derben Art Chriſtas heimlichem ſüßeſten Wunſche Worte gab
Sie ſtreckte wie im plötzlichem Jmpuls die zarte Hand aus
und drückte die harte ſchwielige Rechte der glücklichen Mutter

Ob Hans Jürgen nicht dasſelbe dachte und Mama Schön
feld erſt die es nicht abwarten konnte den ſtolzen Titel Groß
mutter zu tragen ſie blickten mit einem ſo eigeuen Ausdruck
auf Chriſta hin daß ſie jetzt die Kleine haſtig der Mutter
reichte und nun auch genug zu tun hatte die Hände der Ab
ſchiednehmenden zu ſchütteln und ihren ungelenken Dank ent
gegen zu nehmen

Jetzt trat auch Albrecht auf ſie zu Hab Dank daß Du
mich haſt teilnehmen laſſen dieſer Abend wird mir unvergeß
lich ſein Frohes Feſt Leb wohl liebes Pflegemütterchen
Hans Jürgen Du begleiteſt mich wohl noch zum Wagen

Durch die flimmernde Winternacht fuhr der Junker ſeinem
großartigen Heim entgegen welches doch ſo arm war an wahrem
Glück Der Vater krank die Mutter kalt von Herzen alles
in ſtrenge Formen zwängend und Hilde ach was hätte
die Aermſte darum gegeben in ihrer Mitte geweſen zu ſein
Wie würde ihr Herz bei ſeinem Bericht bluten wenn ſie es
auch hinter ſarkaſtiſchen Worten barg

Was ſollte daraus werden
Arme Mutter flüſterte er vor ſich hin Du Herrſcherin

Weneral Anzeiger fur Halle und den Saalkreis
verſcheuche Das Neue Wiener Tageblatt findet das wertvollſte der
Thronrede in ihrem internationalen Jnhalt und erklärt es ſeien die

re die der Thronrede den Stempel des Willens des
aiſers der darin wit ſeinem erſten Ratgeber übereinſtimme aus

drücke

Frankreich
Gegner des Dreyfus Prozeſſes

Paris 4 Dezember Wie hieſige Blätter mitteilen wird in ſämt
lichen Gemeinden Frankreichs ein von den vier nationaliſtiſchen Ver
einigungen der Patriotenliga Deroulèdes der Vaterlandsliga Lemaltres
dem antiſemitiſchen Verband Drumonts und der Gruppe der nationaliſtiſchen
Sozialiſten Rocheforts unterzeichnetes Plakat angeſchlagen worin gegen
die Wiederaufnahme der Dreyfus Angelegenheit in heftigen Worten Ver
wahrung eingelegt wird Die Reviſion des Prozeſſes wird ein i
licher Staatsſtreich genannt Sodann werden die Erklärungen der früheren
Kriegsminiſter Mercier Chanoine Billot Cavaignac und Zurlinden wieder
gegeben welche die Ueberzeugung von der Schuld Dreyfus ausgeſprochen
haben Zum Schluß heißt es man kann jetzt die Prozeßakten fälſchen
Zeugen beſtechen ſich des Gehorſams verſchiedener Gerichtsbeamten ver
ſichern das Volk wird ſich nicht täuſchen laſſen und die Anſtrengungen
der geheimen Sekte der Jnternationalen und der Geldmächte zu nichte
machen

Die Sanitäts Konferenz
Ueber den Jnhalt der am Donnerstag unterzeichneten Jnternationalen

Sanitäts Konvention wird gemeldet Der Titel 1 enthält die Vor
ſchriften welche ſogleich beim Auftreten der Peſt zu beobachten ſind und
Ab wehrmaßnahmen gegen das verſeuchte Gebiet Mit Bezug auf die
Schiffe iſt die Anſteckungsfriſt von 12 auf 7 Tage herabgeſetzt worden
Unter die Desinfizierungsmaßnahmen iſt die Vernichtung der Ratten
aufgenommen Titel 2 enthält Beſtimmungen die vornehmlich das Rote
Meer den Suez Kanal und den Pecrſiſchen Golf angehen Titel 3
ſtellt Vorſchriften bezüglich der Wallfahrten nach Mekka auf Titel 4
beſagt daß die Regierungen welche die Konvention unterzeichnet haben
übereinkommen bei der Türkei dahin vorſtellig zu werden daß dieſe den
getroffenen Vereinbarungen über das Geſundheitsweſen beitrete da die
Beſchlüſſe der Konferenz ſonſt unwirkſam bleiben Die Konvention iſt von
20 Regierungen unterzeichnet das ſind mehr als die Beſchlüſſe der letzten
Konferenz unterzeichnet haben

Rußland
Bedenkliche Studenten Uurnhen

Ueber die Studenten Unruhen in Kiew die immer noch andauern
liegen folgende Meldungen vor Die Polizei verhaftete auf der Straße
82 Perſonen darunter 80 Studenten Der dritte Teil der Verhafteten
ſind Juden Bei der Verhaftung erhielt ein Student eine tiefe Kopfwunde
Ein Feſtgenommener warf einen geladenen Revolver fort Vor der Uni
verſität ſteht jetzt eine Polizeiwache Seit dem frühen Morgen wurden
am Donnerstag in verſchiedenen Räumen des Polytechnikums Aufrufe zur
Veranſtaltung einer Verſammlung angeſchlagen Mittags fand im großen
Hörſaale des Hauptgebäudes eine Verſammlung von Studenten der Ab
teilung für Mechanik ſtatt Von den 330 Hörern der Abteilung waren
217 anweſend außerdem gegen 200 Studenten zweier anderer Abteilungen
jedoch ohne Anteil zu nehmen Die Verſammlung erhob Einſpruch gegen
den Beſchluß des Profeſſorenrats den Dekan der Abteilung für Mechanik
Profeſſor Sworykin um Zurücknahme ſeines Abſchiedsgeſuchs zu bitten
und ihm das Vertrauen des Profeſſorenrats auszuſprechen Auf Montag
iſt eine Verſammlung aller Polytechniker einberufen zur Beratung über die
Uebergabe der Studenten an das Univerſitätsgericht Täglich werden im
Leſeſaal und den Hörränmen nene Aufrufe veröffentlicht

Orient
Die Reformen in Mazedonien

Die Londoner Times berichtet aus Konſtantinopel Hinſichtlich
der mazedoniſchen Frage herrſche der größte Peſſimismus vor Obwohl
die Pforte den öſtreichiſch rufſiſchen Reformplan im Prinzip angenommen
habe beabſichtige ſie augenſcheinlich die Einzelheiten der erſten beiden
Punkte zum Gegenſtand langer Verhandlungen zu machen während
die Lage zeige daß jed weder Verzug gefahrvoll ſei Es werde ge
glaubt die Reſormen würden zu ſpät in Kraft geſetzt werden um einen
neuen ernſteren Aufſtand im nächſten Frühjahr zu verhindern und daß
ein Krieg zwiſchen der Türkei und Bulgarien alsdann faſt unver
meidbar ſein würde

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Dezember
Für die Weihnachtseinkänfe Wie alljährlich ſo werden auch

diesmal unſere Leſer und vor allem unſere geehrten Leſerinnen darauf
aufmerkſam gemacht daß es eine außerordentliche Erleichterung für die
Geſchäftsinhaber und ihre Angeſtellten bedentet wenn die Einkäufe nach
Möglichkeit nicht in den ſpäten Abendſtunden und in den letzten Tagen
vor Weihnachten beſorgt werden Wenn man bedenkt wie ſich die An
geſtellten der meiſten Ladengeſchäfte die letzten vierzehn Tage vor dem
Feſte bis in die ſinkende Nacht hinein plagen müſſen wie durch die
unvermeidliche geiſtige und körperliche Abſpannung nach ſolcher Ueber
arbeitung das Weihnachtefeſt für ſie nur bedingungsweiſe das ſchönſte
Feſt genännt werden darf wird man die Bitte verſtändlich finden Alſo
nicht am ſpäten Abend und nicht im letzten Augenblick einkaufen

Poſtaliſches Wie wir hören werden die Poſtagenturen in
Wallwitz Saalkreis und Mückenberg im Etatsjahr 1904 in Poſt
ämter III Klaſſe umgewandelt und mit Poſtverwaltern beſetzt werden

des Hauſes ſchön voll Lebensluſt und Tatkraft und doch
wie arm an Liebe

10 Kapitel
Jm Tornower Schulzenhauſe ging es am Neufjahrstage

hoch her wurde doch Mamſell Dorothee Pagel wie alljährlich
zu Kaffee und Kuchen erwartet Die hübſche Grete ſah mit
bänglichen Gefühlen dem bekannten Stechower Stuckerwagen
mit der Tante entgegen

Hatte Junker Selbitz geſchwatzt Sie deckte den Kaffeetiſch
mit der peinlichſten Sorgfalt die vergoldeten Taſſen wiſchte ſie
eigenhändig aus und holte die alten ſilbernen Teelöffel aus
dem buntbemalten Kaſten Jhre Hand fuhr noch einmal
glättend über die Kaffeedecke welche aus ſelbſt geſponnenem
Flachs gewebt war dann ging ſie zur Speiſekammer um denFeſtkuchen zu holen der ſchon hoch getürmt auf den großen

Porzellanſchüſſeln lag Der Sträuſel bedeckte dick die gebräunte
Oberfläche desſelben man ſah es an allem der Tornower
Schulze konnte was drauf gehen laſſen und er hatte nur zwei
Kinder ſeine Frau war ſchon lange tot

Was Wunder wenn deſſen einziger Sohn Guſtav ſich für
etwas Beſonderes hielt Ein ſchöner ſtattlicher Burſche war
er ohnedies das wußten ſämtliche Bauerntöchter in der Um
gegend und er ſelbſt wußte es am beſten Auch Grete Pagel
konnte ſich ſehen laſſen hochgewachſen zeigte ihre Geſtalt
kräftige Fülle ſie hatte die klare Hautfarbe der Blondinen und
war ein echtes flachsblondes blauäugiges Pommernkind wäh
rend der Bruder einen dunklen faſt ſchwarzen Eindruck machte

polniſches Blut ſollte in den Adern der Fremden geweſen
ſein die ihm Mutter war

Der Schulze wurde ſtets ſehr wortkarg wenn jemand an
dieſes Kapitel ſeiner Jugend rührte und es war wohl das
einzige Mal daß Bauer Pagel ſeinem allem Fremdartigen
feindlich gegenüber ſtehenden Naturell untren wurde als er dem
Weibe ſeiner Liebe in heißentbrannter Leidenſchaft die Hand
reichte Wenn ſein Vater damals gelebt hätte ſo wäre wohl
die fremde Schnittertochter nimmermehr als Bäuerin auf den

6 Dezember Nr 286
Städtiſche Unterſuchungsſtelle Jn der mit dem hygieniſchen

Inſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen Unterſuchungsſtelle für
anſteckende Krankheiten find im Laufe des Monats November 112 Proben
zur Prüfung gelangt Davon rührten 19 aus den kliniſchen An
10 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 83 von privaten Aerzten her n
51 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 29 auf Diphrtherie n
13 auf Typhus 2c Der Nachweis auf Tuberkuloſe konnte 15 Mal auf
Diphtherie 16 Mal auf Typhus 8 Mal erbracht werden

Zoologiſcher Garten Der Winter iſt mit ſeiner ganzen Pragzt
eingejogen in der Enge der Stadt ſieht man allerdings kaum etwa
davon aber draußen auf den Höhen breitet ſich vor dem Blick des Be
ſchauers eine überaus reizoolle Winter Landſchaft Die Tiere des Nordeng
wie unſere Rentiere und unſere größte Seltenheit die Luchſe fühlen ſg
natürlich ganz beſonders wohl in Schnee und Eis ebenſo die Gemſen
und die Thars von den Höhen des Himalaya aber auch die Tiere der
Tropen ſcheinen nicht beſonders unter der Kälte zu leiden die afrikaniſchen
Gazellen wie die indiſche Hirſchziegen Antilope und viele andere verlaſſen
freiwillig ihre warmen Schlupfwinkel und ergehen ſich im Freien Selbſt
das Rheſuspärchen mit dem Jungen zeigt ſich faſt den ganzen Tag und
die Mutter läßt das Kleine ſogar aus der warmen Umarmung damit e
ſich weiter im Klettern üben kann Von neuen Erwerbungen ſei ein
Schreiadler in der großen Raubvogelvoliere erwähnt und ein Trappenhahn
der in der Faſanerie untergebracht iſt

Stadttheater Zu ermäßigten Preiſen findet am Sonntag nach
mittag 31 Uhr eine Aufführung der Oper Der Barbier von Sevilla
ſtatt Abends 71 Uhr wird Carmen wiederholt Am Montag findet
die Première des mit großer Spannung erwarteten Militärdramags
Zapfenſtreich ſtatt Bons der Literariſchen Geſellſchaft haben für Montag

Giltigkeit Am Dienstag wird Lortzings Volksoper Der Waffenſchmied
gegeben Herr Fritz Stauffert wird als Georg auf Engagement gaſtieren
Am Mittwoch Uhr nachmittags findet eine Wiederholung der Oper
Hänſel und Gretel für die Jugend ſtatt Frau Anna Schramm

welche ſich ſo ſchnell in die Herzen des hieſigen Publikums hineingeſpielt
hat wird am Mittwoch abend in drei Einaktern gaſtieren Das reizende
Luſtſpiel Eingeſchloſſen von C Niemann macht den Anfang das für
die Künſtlerin geſchriebene Luſtſpiel Madame Diutitre folgt und Benedix
Dienſtboten beſchließen den Abend Freitag Lohengrin

Neues Theater Herr Hofſchauſpieler Albert Paul verabſchiedet
ſich heute Sonnabend in der zweiten und letzten Aufführung des Zeit
bildes Tante Regine und des Einakters Ruſſiſch Am Sonntag
finden wiederum zwei Vorſtellungen ſtati und zwar geht nachmittags 4 Uhr
als Volks Vorſtellung bei Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pf Jbſent
Werk Rosmersholm in Szene Am Abend aber iſt die Erſtanfführung
des übermütigen Soldatenſchwankes Jn Vertretung von Heinz Gordon
Der Autor wird die Rolle des Burſchen Wilhelm ſpielen Am Montag
wird Jn Vertretung zum erſten Male wiederholt Pierre Wolff s reizendes
Luſtſpiel Das große Geheimnis wird am Dienstag zum 10 Male
gegeben

Walhalla Theater Die Aufführung der herrlichen Ausſtattungs
Operette Das Frauenbataillon welche allabendlich mit ſteigendem Intereſſe
verfolgt wird und ungeteiltem Beifall ſindet wird neben dem glänzenden
Varieté Programm mit der weltberühmien Hugoſton Truppe ſowohl inder morgigen Nachminags wie Abendvorſtellung vor ſich gehen Für die

Nachmittags Vorſtellung find die Eintrittspreiſe nicht erhöht
Jm Apollotheater erzieien die Gaſtſpiele des Mr Henry mit

ſeinem Rieſenſprung auf dem Zweirad und des l Oeutſchen Meiſter
ſänger Quartetts allabendlich glänzenden Erfolg Das übrige Pro
gramm vervollſtändigt den Spielplan Sonntag finden zwei Vorſtellungen
ſtatt nachmittags 4 und abends 8 Uhr für welche ſämtliche Nummern
auf dem Programm ſtehen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sitzung berichtete Herr Dr Heinrici über die Aushebung
von 6 der Bronzezeit angehörigen an der Nordoſtſeite des Zoologiſchen
Gartens gelegenen Gräbern die er in Gemeinſchaft mit Herrn Dr Brandes
vor einiger Zeit vorgenommen und legte dieſen Teil der dabei gemachten
Funde vor Die Ausbeute entſprach nicht ganz den Erwartungen wohl
weil die poröſe Bodenbeſchaffenheit die Verwitterung allzuſehr begünſtigt
hatte Von den Skeletten waren nur die kompakteren Knochen gut er
halten dieſe lagen aber noch ganz in ver natürlichen Anordnung ſodaß
daraus die Körpergröße ihrer Träger beſtimmt werden konnte welche
1,70 bis 1,75 betragen haben muß Die Lagerung der Skeletie wies keine
Orientierung nach einer beſtimmten Himmelsrichtung auf welche ſonſt
häufig bei ähnlichen Gräberfunden beobachtet worden iſt Jn einem der
Gräber fanden ſich gut erhalten ein maſſiver Halsring und eine Fibula
aus Bronze ſowie eine kleinere Urne in allen eine Menge von Urnen
Scherben und Bruchſtücken von bronzenen Schmuckgegenſtänden aus
denen noch zum Teil die einfache aber zierliche Ornamentik ſichtbar war
Herr Dr Hoffmann wies in einer Mitteilung darauf hin daß die von
Ramſey publizierte Entdeckung Umwandlung eines radivaktiven Gaſes in
Helium vielleicht die Beſtätigung einer von J Stark in ſeinem Buche
Elektrizität in Gaſen aufgeſtellten Hypotheſfe über das Weſen d

radioaktiven Subſtanzen ſei Nach derſelben ſind die radivaktiven Sub
ſtanzen Elemente die in Umwandlung zu ſtabilen Formen begriffen ſind

Die nächſte Sitzung muß wegen anderweitiger Beſetzung des Lokals
ausfallen

Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke Jn der
geſtrigen Verſammlung hielt Herr Geh Rat Profeſſor Dr Conrad einen
Vortrag über Volksbibliotheken und Leſehallen Er bezeichnete die
als ein Mittel die Leute vom Kneipenleben zurückzuhalten und als einen
Erſatz für dasſelbe Der Menſch brauche Erholung und Anregung un
ſuche ſie zunächſt in der Geſelligkeit Durch den früheren Ladenſchli
habe jetzt der Einzelne mehr Zeit und Gelegenheit zur Erholung und es
müſſe dafür geſorgt werden daß er ſie in richtiger Weiſe findet D
Volksbibliotheken und Leſehallen dienen dazu den Geſichtskreis und die
Bildung der Maſſen zu erweitern Hierin ſei Deutſchland entſchiede
gegen andere Länder zurückgeblieben allerdings ſei bei uns kein Mangel

talten

ne e

Schulzenhof gekommen Sie ſtarb in jungen Jahren und
war vergeſſen doch wurde die Erinnerung an ſie wach wen
der Schulze in die heißen flammenden Augen ſeines Einzigen
ſah und das jäh aufſchäumende Blut mit dem langſam dahin
fließenden pommerſchen welches ſeine Adern füllte garnicht in
Einklang gebracht werden konnte Und doch war dieſer Sohn
ſein Abgott der Bauer war ſich dieſer Schwäche wohl bewußt
Er drückte ſeine Augen zu wenn er von deſſen Streichen hörte
und beſchwichtigte oftmals kraft ſeines Geldbeutels die klagende
Parteien nur in einem war er unerbittlich arbeiten mußte der
Sohn gleich dem Knecht des Hauſes und die Scholle lohnt
die Mühe Man ſah hier ein Stück Land vor ſich welches
ſeit langen Zeiten in hoher Kultur ſtand Es war ein Stück
zäher Bauernarbeit mehrerer Generationen die mit klugem
Kopf und fleißiger Hand das Jhrige zuſammen gehalten und
gemehrt hatten

Schulze Pagel der jetzt zur Haustür hinaustrat um die
Ankunft der Schweſter zu erwarten war ein breitſchultriger
großer Mann mit blondem Haar und Bart die blauen Augen
hatten einen klugen ſcharfen Blick Seemanns Augen gleich
und wie dieſe pflegte er auch die Lider zuſammenzuziehen
wenn er etwas genau ins Auge ſaſſen wollte Er war im
Feſtgewand was ihn nicht ſo gut kleidete wie das Alltags
kleid Menſchen ſolcher Art ſehen in der Arbeitstracht ſtets
am beſten aus

Jetzt vernahm ſein ſcharfes Ohr das Rappeln des näher
kommenden Gefährtes Grete rief ſeine laute Stimme und
die Gerufene beeilte ſich herauszukommen Wo bleibt Guſtap
die Tante muß gleich hier ſein

Er war im Augenblick noch hier vielleicht ging er zum
Stall Da kommt er ſchon Vater

Der Wagen bog in den kleinen Hof ein und hielt vor der
Tür Da bin ich Bruder Proſit Neujahr Alle miteinander

Fortſetzung folgt
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Nr 286 SonntagT 8Gelehrten Bibliotheken dieſe ſeien jedoch mehr für die bevorzugten
Kreiſe beſtimmt als tür die große Maſſe der Bevölkerung Ganz anders
ja es dagegen in England wo neben den Volksbidliocheken anch Leſe

len in reichem Matze vorhanden ſind die auf die unteren Klaſſen
großen Einfluß haben und äußerſt ſegensreich wirken Die Leſehallen ſind
dort meiſt Gemeindeſache von welcher alle Koſten beſtritten werden Auch
in Amerika ſind Leſehallen Angelegenheiten der Gemeinden und der Staat
zahlt einen nicht unbedeutenden Zuſchuß dazu Es ſind ſogar Staais
Främien ausgeſetzt für Beſchaffung größerer Bibliotheken und es wird
Sorge getragen für rege Benutzung derſelben die als Hochſchulen des
Arbeiters bezeichnet werden Die öffentlichen Bibliotheken ſind dort voll
ſändig frei unbedingt für jedermann zugänglich und den ganzen Tag
bis 10 Uhr abends geöffnet Große Verluſte an Büchern ſind nicht zu
perzeichnen Ganz anders iſt man in Oeſtreich vorgegangen woſelbſt man ſich
zur ganz ausnahmsweiſe an die Gemeinden gewendet hat da der Nationalitäten

der dort eine große Rolle ſpielt Aber Privacperionen und Vereine
ſind ſelbſtändig vorgegangen und haben außerordentliches geleiſtet Jn
64 deutſchen Städten ſind öffentliche Volksbibliotheken vorhanden meiſt
aber ohne Leſehallen Vorzügliche Privatbibliotheken aus Stiftungen ſind
vorhanden die der Allgemeinheit zugänglich gemacht ſind Die Frage ſei
was in Deutſchland geſchehen könne um dieie Einrichtung zu ver
allgemeinern denn daß es damit be uns noch ſehr im argen liege daran
ſei kein Zweifel wir ſind von anderen Ländern in dieſer Beziehung über
flägelt Es müſſe ſich die Privatwohltätigkeit mit den Gemeinden ver
hinden um beſſere Erfolge zu erzielen Die Verbindung der Leſehallen
mit den Bibliotheken werde bedeutende Einnahmen bringen Erforderlich
ſei für eine öffentliche Leſehalle zunächſt gute Lage gute Einrichtung Licht
Heizung dann bürgere ſich dieſelbe ein dann werde man auch mehr
und mehr die Leute von den Wirtshäuſern abziehen Die Leſehalle müſſe
jedem Geſchmack Rechnung tragen und die Leute nicht bevormunden wollen
Aumälig könne ſie Einfluß gewinnen auf die allgemeine Erziehnng wenn

dem Publikum behilflich ift in der Auswahl des Leſeſtoffes Es ſei
cwünſcht daß auch wir in Halle eine ſolche Einrichtung erhalten und zu
dieſem Zwecke habe fich der Verein Leſehalle gegründet Von der Stadt
ſelbſt werde es abhängen ob wir eine ſolche Bibliothek mit Leſehalle haben

werden Dem r folgte eine längere Diskuſſion über die zweck
mätigſte Einrichtung der Leſehallen

Der Weihnachtémarkt beginnt am Dienstag den 15 Dezember
Die Anweiſung der Stände findet Montag den 14 Dezember von
morgens 8 Uhr ab auf dem Marktpiatze ſtatt Nach S 20 der Markt
Ordnung dürfen nur ſolchen Perſonen welche in der Stadt Halle a S
wohnen Verkaufsſtände auf dem Weihnachtsmarkt überwieſen werden
Die Aufſtellung der Buden muß mit Anbruch des 15 Dezember beendet
ſein Der Abbruch hat ſo zeitig zu beginnen datz die vollſtändige Räumung
des Marktplatzes in der Nacht zum 25 Dezember erfolgen kann Näheres
iſt aus der amtlichen Bekanntmachung zu erſehen

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
die Kapelle des 7d Art Rgts auf dem Platze vor dem Kaiſer Denkmale
in der Poſtſtraße Das Programm lautet Der Hohenfriedberger Marſch
Armee Marſch Nr 1 Ouverture z Op Martha von Flotow Jn der
Venusgrotte Walzer von Lankien Ave Maria a d Op Jndra
von Flotow Fackeltanz von Meyerbeer

Jnblläum Jn unſerem vorgeſtrigen Berichte über die Feier des
o ſährigen Dienſtjubilänms des Herrn Generalmajor z D Baath war
geſagt Herr Oberſt und Bezirkskommandeur v Borcke habe dem Herrn
General eine künſtleriſch ausgeführte Adreſſe des Vereins ehem 86er über
reicht Da iſt nicht richtig Die Adreſſe iſt von dem Vorſtande des ge
dachten Vereins und zwar von Herrn Oberſtleutnant z D Knoch über
reicht Herr Oberſt v Borcke überbrachte dem Herru Jubilar ſeine Glück
wünſche

Gewerkverein der Schueider und verw Berufe H
In der letzten Monatsverſammlung wurden zu Vorſtandsmitgliedern ge
wählt Otto Adler zum I Vorſitzenden Paul Schotter zum II Vor
ſitzenden Wilh Holmelin zum Kaſſierer Albin Lindig zum Schrift
führer Fr Mäller zum Reviſor P Schotter zum Verbandsvertreter
Zum Bezirksleiter wurde W Holmelin dem Hauptvorſtand in Vorſchlag
gebracht An dem nächſten Fachabend ſoll ein vereinfachtes Zuſchneide
ſyſtem vorgeführt und praktiſch erläutert werden

Miſſionsabend Am Dienstag den 8 Dezember abends 8 Uhr
ſindet im großen Saal des Evangel Vereinshauſes Kronprinz Kleine

n Seee e 5 d3 2 R
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Klausſtraße ein Miſſionsabend der Mariengemeinde ſtatt Nach einem
Eröffnungswort durch Oberpfarrer Prof Schmidt wird Herr Paſtor
Bodenſtein ans Bismarck unter Vorzeigen von Sachen ans den
Miſſionsgebieten über die afrikaniſche und chineſiſche Miſſion ſprechen
Seitens des Jungfrauenvereins der Gemeinde werden einige Geſänge vor
getragen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Weidenplan 5 Am
Sonntag den 6 Dezember abends 6 Uhr Vortrag des Herrn Super
intendent Philler über Bilder aus der Miſſionsgeſchichte von Mada
gaskar Abends S Uhr Evangeliſations Verſammlung Mittwoch
den 9 Deſember abends 8 Uhr Verſammlung des Bundes vom
Weißen Kreuz Kampf gegen die Unſittlichkeit Jeder junge Mann

iſt eingeladen Zutritt freiVerband deutſcher Bureanbegmten Kreisverein Halle Die

Monatsverſammlung findet nicht am ſondern erſt am 12 d Mts in
Sergel s Wein und Sekthaus ſtatt Der Verband beabſichtigt ſeine
Statuten umzuändern und ſoll über die vom Kreisverein Halle zu machenden
Vorſchläge Beſchluß gefaßt werden

Sport Am morgigen Sonntage findet nachmittags 3 Uhr auf dem
Roßplatz zwiſchen der J Mannſchaft des Halleſchen Fußball Klubds Wacker
und dem Berliner Fußball Klub Britania ein Wertiſpiel ſtatt

Der Vorſtand des theatral Vereins Prinz Heinrich
teilt uns mut daß der wegen Diebſtahls angeklagte Mechanikerlehrling H
dem Vereine nicht als Mitglied angehört hat

Geſtohlene Villardbälle Ein Gaſtwirt in der Merſeburger
ſtraße ließ die Billardbätle ſorglos auf dem Billard liegen mußte aber
nach dem Weggange eines unbekannten Gaſtes der einmal kurze
allein im Zimmer war die Wahrnehmung machen daß die wertvollen
Bälle zwei weiße und ein roter verſchwunden waren Jedenfalls wird
der Dieb verſuchen die geſtohlenen Bälle bei einem anderen Schankwirte
zu verſilbern

Diebiſcher Kelluerlehrling Ein Kellner eines hieſigen Hotels
fand ſeinen in einem Oberraume des Hauſes ſtehenden Koffer erbrochen
vor und ſah daß Verſuche unternommen waren eine in dem Koffer be
findliche eiſerne Kaſſette die ſeine Erſparniſſe enthielt zu erbrechen Der
Dieb war aber ſo unvorſichtig geweſen eine Taſchenmeſſerklinge die bei
den Oeffnungsverſuchen abgebrochen war liegen zu laſſen Die Klinge
wurde als zu dem Meſſer eines Kellnerlehrlings gehörig erkannt Dieſofort benachrichtigte Kriminalpolizei fand bei dem Sadahtgen nicht nur

das zu der Klinge gehörige Taſchenmeſſer ſondern auch eine dem Kellner
geſtohlene wertwwolle goldene Uhr Der Lehrling gab den Diebſtahl zu
auch daß er das Geld aus der Kaſſette habe ſtehlen wollen um eine Reiſe
zu ſeiner Mutter unternehmen zu können

Zuſammenſtofz Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr ſtieß an der
Alten Promenade ein Laſtgeſchirr des Fuhrherrn Zwarg mit einem
Motorwagen der elektriſchen Bahn zuſammen weil der Geſchirrführer
welcher ſeine Pferde tränken wollte zu dicht an das Geleiſe gefahren war
Der Vorderperron des Motorwagens wurde leicht beſchädigt Eine Betriebs
ſtörung fand nicht ſtatt

Selbſtmord Geſtern nachmittag zwiſchen 1 und 2 Uhr wurde in
den Anlagen der Klinik der aus Magdeburg gebürtige Jnſtallateur Heinrich
Franke als Leiche aufgefunden Franke hatte ſich durch einen Schuß in
die Schläfe entleibt

Ermittelte Diebe Seit geraumer Zeit trieben Diebe hier und
in der Umgegend nächtlicher Weile ihr Unweſen in Geflügelſtällen Sie
ſchlachteten ſoviel Tiere ab wie ſie nur erlangen konnten und ſtahlen
ſonſt noch was ihnen in die Finger kam Die Kriminalpolizei hat jetzt
die gefährlichen Nachtwandler vier hieſige Arbeiter ſowie die Hehlerin
die das geſtohlene Geflügel auf den Wochenmärkten verkaufte und den
Erlös mit den Spitzbuben teilte ermittelt und feſtgenommen

Telegramme und letzte Uachrighten
Berlin 5 Dezember Wolff s Bur Zu Schriftführern des

Reichstags ſind nach der amtlichen Feſtſtellung folgende Abgeordnete
gewählt Himburg konſ Pauli Oberbarnim Reichsp Rimpan ntl
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Mielczynski Pole Somit ſind die ſozialdemokratiſchen Kandidaten
Fiſcher und Schippel unterlegen

Potsdam 5 Dezember Meldung des B Eine muſi
kaliſche Aufführung vor dem Kaiſer fand geſtern nachenmag
wiederum im Neuen Palais ſtatt die Zuhörerſchaft beſtand lediglich aus
dem Herrſcherpaar dem Prinzen Joachim dem Generalintendauten Georg

von Hülſen und dem Flügeladjutanten Grafen Molkte Die ausführenden
Künſtler waren der Hofcelliſt Heinrich Grünfeld der Kammermuſiker
Flötiſt Prill und der Poſauniſt Blank die Begleitung am Klavier hatte
der Korrepetitor Fritſch übernommen

Koblenz 5 Dezember Meldung des B Jn der geſtrigen
Sitzung des Oberkriegsgerichtes wurde Major Ziermann Aachen
wegen fahrläſſiger Tötung zu 14 Tagen Gefängnis vernreilt C8
handelt ſich um den bekannten Vorgang am 7 September Der Major
kehrte von der Hühnerjagd zurück und übergab das Gewehr ohne es zu
entladen dem Burſchen zum Reinigen Hierbei ging ein Schuß los
wobei ein neben dem Burſchen ſtehendes Mädchen getötet wurde

Heidelberg 5 Dezember Woiff s Bur Zum ordentlichen
Profeſſor der Pſychiatrie und Leiter der Jrrenklinik an der hiefigen
Univerſität iſt der Ordinarius der Jrrenheilkunde an der Univerſität
Königsberg Prof Dr Bonkhöffer berufen worden

Madrid 5 Dezember Meldung des B Jn Barcelona
drang ein Stiefelputzer aus unbekannten Gründen in die im drinen
Stock eines Hauſes der Theaterbogenſtraße gelegene Wohnung eines
Kameraden ergriff eines der beiden dort ſpielenden Kinder um es zu
erwürgen und warf dann als die herbeiſtürzende Mutter dies ver
hinderte das andere durchs Fenſter auf die Straße wo es auf dem
Pflaſter zerſchmettert wurde Einige vorüberkommende Soldaten wurden
dadurch und durch das Geſchrei der unglücklichen Frau die der Unhold
inzwiſchen die Treppe hinunterzuſtürzen ſuchte veranlaßt der Frau zur
Hilfe zu eilen Aber erſt nach ſchwerem Kampf wodei alle verwundet
wurden gelang es ihnen den Raſenden durch einen Sädelhieb zu Boden
zu ſtrecken

Johanuesburg 5 Dezember Reut Bur Eine Bande
maskierter Männer brach in die Robinſon Bank in Raudfontein ein
knebelte den Direktor und einen Beamten und raubte 3000 Pfund
Sterling

Bloemfontein 5 Dezember Reut Bur In der geſtrigen
Sitzung der Veterinär Konferenz ſprach Prof Koch Berlin die An
ſicht aus daß das Küſtenfieber ſich über ganz Afrika ausdreiten werde
Der Krankheit erlägen 90 Prozent des Viehes Das einzige Schußzmittel
ſei Jmpfung und auch das würde einen großen Verluſt mit fich dringen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Abgang Ankunft425 V bis Cöllme und nur Werk 580 V von Cöllme und nur Werk

tags 6 1000 1 m tags 750 828 12his Cöllme 200 480 750 N 250 N von Cöllme 52 9
1118 N nur an Wochentagen bis 1255 nur Sonntags bis 31 12
31 12 1180 N nur Sonntags bis Von Dölau fommen folgende
31 12 Außerdem werden bis Dölau Züge 359 N nur Sonn u Feſt
folgende Züge abgelaſſen 899 V nur tags 450 N nur Sonn u Feſt
Sonn u Feſttags 399 N Sonn u tags 720 N
gegge 400 Sonn u Feſttags
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